
 

 

Sonntagsnachrichten 
Seelsorgebereich Odenthal / Altenberg 

Das A und O im Dhünntal 

                                                                                                                                                                                    

 

 

 

Liebe Pfarrangehörige, liebe Gäste! 
Beim Lesen des Evangeliums vom Sonntag bin ich an zwei Stellen hän-
gengeblieben: Zu Beginn spricht Lukas wie in einem Brief Theophilus an, 
für den er alles, was er von Jesu gehört und erforscht hat, aufschreibt, 
damit dieser sich ein eigenes Bild machen kann von dem, was er er-
fahren hat (Lk 1,1-4). Lukas macht sich viel Mühe mit „seiner“ Fassung 
der Frohen Botschaft von Jesus, dem Christus. Es ist ein persönliches Be-
kenntnis, damit ein anderer in seiner Erkenntnis, seinem Glauben wach-
sen kann. Vielleicht ist es eine Einladung an uns, dass wir uns ganz per-
sönlich mit unserem Wissen und Glauben auseinandersetzen, uns damit 
„verge-wissern“, was wir glauben. So können wir im eigenen Glauben 
wachsen und daran andere ganz persönlich teilhaben lassen. 
Die zweite Stelle ist die Erzählung von Auftritt Jesu in der Synagoge von 
Nazareth, seiner Heimatgemeinde (Lk 4,14-21). Auch dieses persönli-
che Bekenntnis Jesu ist gewachsen aus der Auseinandersetzung mit 
den Heiligen Schriften. Seine Worte faszinieren zunächst die Leute, aber 
Jesus bleibt an den Worten der Schrift und seiner Deutung dran und 
provoziert und – das wird an diesem Sonntag nicht vorgelesen – da-
nach treiben ihn die Leute aus der Gemeinde empört aus der Stadt 
und wollen ihn töten (Lk 4, 28-29). Auch Jesus erfährt früh, dass es nicht 
ohne Konflikte geht, wenn er seiner Überzeugung treu bleibt. Vielleicht 
ist das die Einladung an uns Konflikten nicht aus dem Weg zu gehen, 
wenn wir um die Deutung von Gottes Wort ringen. 
Eine gute Woche wünscht Ihnen/Euch, 

Ihr/Euer Pastoralreferent Christoph Schmitz-Hübsch 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Firmung 2022 – Korrektur des Jahrgangs  
In diesen Tagen werden alle Jugendlichen unserer Gemeinden, die zwischen 
dem 01.07.2005 und dem 31.08.2006 (nicht, wie in der letzten Ausgabe ange-
geben: 01.07.2006 bis 31.08.2007) geboren sind, mit einem persönlichen Brief 
zu einem Informationsabend für den Glaubenskurs eingeladen, der auf die 
Firmung Ende Mai 2022 vorbereiten wird. 
Zwei Infoabende finden alternativ am Donnerstag, 20.01. in der Kirche St. En-

gelbert und am Freitag, 21.01. im Altenberger Dom statt.   
Beginn ist jeweils 20.00 Uhr. 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Stationäre Impfstelle in Haus Altenberg  

In der Jugendbildungsstätte Haus Altenberg bietet der Rheinisch-Bergische 

Kreis die Möglichkeit Erst- und Zweitimpfungen sowie Auffrischungsimpfungen 

zu erhalten. Die Impfstelle hat donnerstags bis samstags von 10 bis 18 Uhr ge-

öffnet. 

Interessierte können Termine über das Online-Tool des Kreises unter 

https://www.rbk-direkt.de/impfung-covid-19.aspx vereinbaren. 

Das Angebot gilt für Bürgerinnen und Bürger ab 12 Jahren. Notwendige Unter-

lagen für die Impfung sind der Personalausweis sowie der ausgefüllte und 

ausgedruckte Anamnesebogen, das Aufklärungsmerkblatt sowie gegebe-

nenfalls das Bescheinigungsformular für Impfungen von Kindern und Jugendli-

chen ab 12 Jahren.  

Die Unterlagen stehen auf der Website des Rheinisch-Bergischen Kreises zur 

Verfügung: https://www.rbk-direkt.de/impfung-covid-19.aspx  

Weitere Informationen unter www.odenthal.de 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
„Wir haben 
seinen Stern 
im Osten ge-
sehen und 
sind gekom-
men, ihn anzubeten“ (Mt 2,2) 

Der zentrale Gottesdienst zur 

Gebetswoche für die Einheit 

der Christen wird am Sonn-

tag, 23. Januar 2022, 15.30 Uhr, 
im Kölner Dom gefeiert. Der Li-

vestream ist unter www.dom-

radio.de abrufbar. 

Am 30. Januar 2022, 18:30 Uhr 
feiern wir im Altenberger Dom 

eine Ökumenische Vesper. Die 

beiden Kirchengemeinden la-

den dazu herzlich ein!  

23. Januar 2022 – Dritter Sonntag im Jahreskreis – KW  04 

Seelsorger im Pfarrverband 

Pfarrer Thomas Taxacher 

 02174 / 89 199 74 

Kaplan Udo Casel 

 02174 / 4 12 64  

Pastoralreferent  

Christoph Schmitz-Hübsch 

 02202 / 979 00 68 

Priesteramtskandidat 

Dennis Bieler 

 02174 / 89 657 11 

Verwaltungsleitung 

Patricia Kaduk 

 02174 / 71 79 453 

patricia.kaduk@ 

erzbistum-koeln.de 

Öffnungszeiten: 

Pastoralbüro Altenberg 
Mo-Fr 9-12 h; Mo, Di, Do 14-16 h  

 02174 / 45 33 

kath-kirchengemeinde@ 

altenberger-dom.de 

Büro Odenthal 
Mo 15.30-17.30 h; Di u. Fr 9-11 h 

 02202 / 79 80 5 

pfarrbuero-odenthal@ 

online.de  

Sprechstunde Flüchtlingshilfe          

Mo 10.00-14.00 Uhr 

   Do 13.00-16.00 Uhr 

Pfarrhaus Odenthal 

anne.brandt@ 

pankratius-odenthal.de 

Mobiltelefon 0151/65487808 



 

Herausgeber: Kath. Seelsorgebereich Odenthal / Altenberg, Ludwig-Wolker-Str. 4, 51519 Odenthal 

Pfarrer Thomas Taxacher und Pastoralreferent Christoph Schmitz-Hübsch (V.i.S.d.P.) 

Aktuelle Infos zur Veröffentlichung schicken Sie bitte an christoph.schmitz-huebsch@erzbistum-koeln.de 

Weitere Informationen erhalten Sie auf: www.kirche-im-dhuenntal.de  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
Vergesst nicht! 
Am 27. Januar ist der bundesweite Tag des Gedenkens an die Opfer des Na-

tionalsozialismus. Bundespräsident Roman Herzog sagte in der Proklamation 

dieses Tages 1996: „Die Erinnerung darf nicht enden; sie muss auch künftige 
Generationen zur Wachsamkeit mahnen.“ Das Datum des Tages verbindet 

den Gedenktag mit dem Tag der Befreiung des Konzentrationslagers 

Auschwitz am 27. Januar 1945, wobei es ein Gedenktag aller Opfer des Nati-

onalsozialismus ist. Das machte Bundestagspräsident Norbert Lammert in sei-

ner Rede am 27. Januar 2015 deutlich: „Wir gedenken der Entrechteten, Ge-
quälten und Ermordeten: der europäischen Juden, der Sinti und Roma, der 
Zeugen Jehovas, der Millionen verschleppter Slawen, der Zwangsarbeiter, der 
Homosexuellen, der politischen Gefangenen, der Kranken und Behinderten, 
all derer, die die nationalsozialistische Ideologie zu Feinden erklärt und verfolgt 
hatte.“ 
Je größer der zeitliche Abstand zu den Verbrechen des Nationalsozialismus ist, 

desto wichtiger ist die Erinnerung. Weil es schon heute eine erschreckende 

Unkenntnis gibt. Und das Empfinden für das, was Menschen damals Menschen 

angetan haben, schwindet. Daraus entstehen Gleichgültigkeit, aber auch 

neuer Hass. Nur aus einer ehrlichen Erinnerung heraus kann ein neues friedli-

ches Miteinander erblühen.  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
Gottesdienstbesuch 
unter Beachtung der 3G-Regel! 
3G-Nachweis bitte bereithalten – Ge-

nesenen- oder Impfnachweis oder 

Testnachweis (Achtung: es wird nur 

ein negativer Test mit Zertifikat akzep-

tiert!) Es wird eine Sichtkontrolle am 

Eingang der Kirchen durchgeführt. Für 
noch nicht schulpflichtige Kinder, so-
wie Schüler/innen gilt keine Nach-

weispflicht. Separate Bereiche für Per-
sonen ohne Nachweis stehen zur Ver-
fügung.  

Bei Hl. Messen mit Kommunionkindern 
gilt ausschließlich die 3G-Regel 
(Wenn Sie keinen Impf- oder Test-
nachweis haben, bitten wir Sie auf ei-
nen andere Hl. Messe in unserem 
Seelsorgebereich auszuweichen).  

Während der gesamten Gottes-

dienste gilt Maskenpflicht. 

Wandertreff 
Der Offene Wandertreff trifft sich am 
Di, 25.01., um 13.30 Uhr am Pfarrzent-

rum Odenthal. 

Sternsingerergebnis 
Die Sternsingeraktion in unserem Seel-
sorgebereich ergab 6.289,65-€. Wir 
sagen allen SternsingerInnen und 
SpenderInnen ein herzliches Danke-
schön! 
Im Pastoral- und im Kontaktbüro gibt 
es weiterhin noch Segensaufkleber 
und die Möglichkeit zu spenden. 
 

 
 

KÖB Odenthal im Pfarrzentrum 

Die Bücherei ist geöffnet: 
 

So 10 – 12 Uhr 
Di    9 – 11 Uhr  
Do 16 – 18 Uhr 

Es gilt die 2G-Regel für die persönli-

che Ausleihe. Darüber hinaus gibt es 

wieder die Rapunzelglocke und den 

Wunschzettelanrufbeantworter. 

Sie können auch die 

elektronische Onleihe nutzen: 

www.bibkat.de/koeb-odenthal oder 

www.libell-e.de 
 

Gottesdienste vom 22.01. – 30.01.2022 

P = St. Pankratius, Odenthal; D = Altenberger Dom; E = St. Engelbert, Voiswinkel; Ne = 

St. Michael, Neschen; K = Hl. Kreuz, Klasmühle; CK = Christkönigskapelle (Haus Alten-

berg) 

Samstag, 22. Januar 
17.15 Uhr (D) Beichtgelegenheit – Kaplan Casel 
18.00 Uhr (D) Sonntagsvorabendmesse – SWA Olaf Platz; f. Georg u. Marita Teitscheid – Ka-
plan Casel 

Sonntag, 23. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrgemeinden  
09.00 Uhr (Ne) Hl. Messe mit Kommunionkindern (3G-Regel) – f. Änne Dommes u.f. Ferdinand 
u. Josef Dommes; JG Albert Schwarzenthal; f.d. LuV d. Freunde des Karnevals in Odenthal; JG Josef 
Bosbach; JG Jürgen Höchstetter, Bela Keller u. Barbara Keller – Pfarrer Taxacher 
10.00 Uhr (P) Hl. Messe mit Kommunionkindern (3G-Regel) – f.d. Ehel. Helene u. Georg We-
ber; JG Peter u. Anna Selbach aus Glöbusch – Kaplan Casel 
11.00 Uhr (D) Hochamt – f.d. LuV der Fam. Alt und Taxacher – Pfarrer Taxacher 
17.15 Uhr (D) Hl. Messe und Vesper – Pfarrer Schwaderlapp 

Dienstag, 25. Januar – Bekehrung des Hl. Apostels Paulus 
18.30 Uhr (P) Rosenkranz – Herr Schmitz 

19.00 Uhr (P) Hl. Messe – Pfarrer Taxacher 

Mittwoch, 26. Januar 
19.00 Uhr (D) Hl. Messe – f. Margarete Rauer – Kaplan Casel 

Donnerstag, 27. Januar 
08.00 Uhr (CK) Hl. Messe – f. Georg Lauffs – Pfarrer Schwaderlapp 
08.30 Uhr (P) Hl. Messe – Pfarrer Taxacher 

Samstag, 29. Januar 
17.15 Uhr (D) Beichtgelegenheit – Pfarrer Taxacher 
18.00 Uhr (D) Sonntagsvorabendmesse mit Kommunionkindern (3G-Regel) – f. Herbert 
Irber – Pfarrer Taxacher 

Sonntag, 30. Januar – 4. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für Tokyo / Myanmar  
08.30 Uhr (E) Hl. Messe mit Kommunionkindern (3G-Regel) – f. Irmtraud Kolozik u.f.d. Verst. 
d. Fam. Kolodzik; JG Hansjörg Hey u. Else Graßl – Kaplan Casel 
10.00 Uhr (P) Hl. Messe – f.d. LuV d. Pfarrgemeinde– Pfarrer Taxacher 
11.00 Uhr (D) Hochamt – Kaplan Casel 
14.30 Uhr (P) Tauffeier – Kaplan Casel 
17.15 Uhr (D) Hl. Messe – JG Anny Hoffrichter u. f. Albert Hoffrichter – Pfarrer Schwaderlapp 
18.30 Uhr (D) Ökumenische Vesper zur Woche der Einheit der Christen – Pfarrerin Riedel 
und Pfarrer Taxacher 
 

Weitere regelmäßige Gottesdienste: 

Mi u. Do 8.00 Uhr Hl. Messe von Haus Al-
tenberg in der Christkönigskapelle – i.d.R. 
Pfarrer Schwaderlapp.  

Fr 17.00 Uhr Eucharistische Anbetung und 
Rosenkranz in der Heilig Kreuz-Kapelle, 
Klasmühle anschl. 18.00 Uhr Hl. Messe (in 
der Form vor der Liturgiereform von 
1970) – Pater Fuisting 
 

Aus unseren Gemeinden verstarb 

Frau Anneliese Wißkirchen aus Alten-

berg im Alter von 82 Jahren und Frau 

Hedemarie Hecht aus Blecher im Al-

ter von 80 Jahren. 


